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Kassensicherungsverordnung (KassenSichV) und 
Technische Sicherheitseinrichtung (TSE) in Loco-Soft



1.    	 Kassensicherungsverordnung (KassenSichV)

Die Kassensicherungsverordnung (KassenSichV) verpflichtet Unternehmen seit dem 01.01.2020 zur Siche-
rung elektronischer Kassensysteme gegenüber Manipulationen. Im Detail beschreibt die KassenSichV um-
fangreiche, gesetzliche Regelungen zur Erfassung von Kassen-Buchungen, deren Sicherung, Signatur und 
Speicherung. Außerdem gibt sie genaue Vorgaben zur einheitlichen Bereitstellung eines digitalen Exports zur 
Kassen-Nachschau und zur Kassen-Belegausgabe. Es ergeben sich die folgenden drei Bereiche.

•	 eine Belegausgabe-Pflicht 
•	 eine zertifizierte Technische Sicherheitseinrichtung (TSE)
•	 eine Kassenmeldepflicht an das Finanzamt (Export der Kassen-Daten via DSFinV-K)

1.1    	 Belegausgabe-Pflicht

Durch die Belegausgabe-Pflicht werden Unternehmer mit einer elektronischen Kasse dazu verpflichtet, alle 
Kassen-Bewegungen durch einen signierten Beleg nachzuweisen. Der Beleg muss folgende Informationen 
enthalten.

•	 Vollständiger Name und vollständige Anschrift des leistenden Unternehmers
•	 Datum der Belegausstellung sowie Zeitpunkt des Vorgangsbeginns und der Vorgangsbeendigung
•	 Menge und Art der gelieferten Gegenstände oder Umfang und Art der sonstigen Leistung
•	 Transaktionsnummer
•	 Entgelt und darauf entfallender Steuerbetrag für die Lieferung oder sonstige Leistung in einer Summe
•	 Anzuwendender Steuersatz bzw. Hinweis auf Steuerbefreiung
•	 Kassen-ID des elektronischen Aufzeichnungssystems (Kasse) oder Sicherheitsmoduls (TSE)

In Loco-Soft haben wir alle notwendigen Vorbereitungen getroffen, um KassenSichV-konforme Belege auszu-
geben. Dies umfasst sowohl die Rechnungsfaktura (Pr. 22X) mit Kassenbezug, als auch alle anderen Kassen-
bewegungen in Pr. 315/316.

1.2    	 Zertifizierte Technischer Sicherheitseinrichtung (TSE)

Gemäß der KassenSichV, müssen alle Kassen-Bewegungen durch eine sogenannte „Technische  
Sicherheitseinrichtung“ (TSE) signiert und die entsprechenden Kassenbuchungen gespeichert werden. Bei 
der TSE handelt es sich um ein Hochsicherheitsmodul, welches alle Kassenbewegungen signiert und spei-
chert. Hierfür wurden durch das Bundesministerium der Finanzen (BMF) und das Bundesamt für Sicherheit in 
der Informationstechnik (BSI) bestimmte Vorgaben definiert. 

1.3    	 Kassenmeldepflicht an das Finanzamt (Export der Kassen-Daten via DSFinV-K)

Alle Kassenbewegungen, inkl. der Informationen zu Signaturen, Buchungen etc. müssen gespeichert und im 
Rahmen einer Kassen-Nachschau zu jeder Zeit über eine Ausgabe für die „Digitale Schnittstelle der Finanz-
verwaltung für Kassensysteme“ (DSFinV-K) exportiert werden können. Diese DSFinV-K-Ausgabe besteht aus 
insgesamt 20 CSV-Dateien. Die DSFinV-K-Ausgabe erfolgt in Loco-Soft im Pr. 389. Um den vollständigen 
Umfang der geforderten Daten bereitstellen zu können, muss eine Technische Sicherheitseinrichtung (TSE) 
aktiv sein. Denn diese erzeugt die geforderten Signaturen und Transaktionszähler.
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2.    	 Registrierung Ihrer Loco-Soft Kasse(n)

Gemäß KassenSichV muss jede Kasse eine eindeutige Loco-Soft Kassen-ID erhalten. Bei der Loco-Soft  
Kassen-ID handelt es sich um eine eindeutige Seriennummer des elektronischen Aufzeichnungssystems 
(Kasse). Um dies für Loco-Soft zu ermöglichen, haben wir einen entsprechenden Webservice geschaffen, 
über den Sie Ihre Kasse(n) registrieren müssen, um eine entsprechende Kassen-ID zu erhalten. Um Ihre 
Loco-Soft Kasse(n) zu registrieren, gehen Sie bitte wie folgt vor.

Starten Sie Pr. 316 und rufen die Liste 
Ihrer Kassenkennzeichen auf. 

Markieren Sie die zu registrierende Kasse und klicken an-
schließend auf >Ändern (F5)<.

Hinweis: Um sicherzustellen, dass sämtliche Be-
wegungen in der Kasse korrekt signiert werden, 
ist das Feld „Saldovortragswert“ für die manu-
elle Eingabe gesperrt. Buchen Sie den aktuellen 
Saldo nach Registrierung der Kasse und nach 
Verbindung mit der TSE als Eingangsbuchung in 
die Kasse ein. 

Um eine lückenlose Dokumentation zu gewähr-
leisten, sind zudem Transit- und Differenzkonten 
notwendig. 

1  + 2  Vor dem Kassenabschluss muss der Kassenbestand ermittelt werden. Sollte es dabei zu einer Diffe-
renz zwischen diesem Betrag und dem vom System ermittelten Kassensaldo kommen, muss diese Differenz 
ausgebucht werden.

3  Die KassenSichV schreibt vor, dass sämtliche Bewegungen der Kasse ausnahmslos dokumentiert werden 
müssen. Demzufolge muss auch dann eine Buchung mit entsprechender Signatur und Beleg erfolgen, wenn 
das Bargeld abends aus der Kasse in den Tresor und morgens wieder zurück in die Lade gelegt wird.

Hinweis: Bei Verwendung des SKR51 werden Ihnen bereits Kontonummern vorgeblendet. Bitte überprüfen 
Sie sorgfältig, ob Sie diese Konten verwenden möchten und passen diese bei Bedarf an. 

1
2
3
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Hinweis: Im Rahmen der Kassenregistrierung werden die USt.-ID und eine gültige E-Mail-Adresse Ihres Be-
triebes benötigt. Loco-Soft überprüft zunächst ob diese Daten bereits hinterlegt sind. Sollte dies nicht der Fall 
sein, erhalten Sie eine entsprechende Hinweismeldung, mit der Aufforderung die notwendigen Informationen 
nachzutragen.

Die Hinterlegung der USt.-ID-Nr. kann sowohl in Pr. 911, Stammdate 4 als auch in Pr. 111 bei der Kundennum-
mer Ihres Autohauses (diese wird in der Hinweismeldung genannt) im Tab „Rabatt/Nummern/FiBu/Interna“ 
erfolgen. Eine dienstliche E-Mail-Adresse tragen Sie in Pr. 111 im Tab „Adresse/Telefon“ nach Aufruf Ihrer 
Kundennummer ein. Die Kundennummer Ihres Autohauses finden Sie auch in Pr. 911 in der Stammdate 3.

Klicken Sie anschließend auf >Daten speichern 
und Kasse registrieren (F12)<. 

Nach erfolgreicher Registrierung erhalten Sie 
eine entsprechende Hinweismeldung. Bestätigen 
Sie diese mit >OK, weiter (Enter/Esc)< und ge-
hen für alle weiteren Kassenkennzeichen analog 
vor.

Stand: 06.2026	                Schnittstelleninformationen KassenSichV und TSE	 Seite  4 

Loco-Soft Vertriebs GmbH  02266/8059-0  vertrieb@loco-soft.de

Mehr als Sie erwarten.



Sollten Sie noch keine TSE-Bestellung vorge-
nommen haben, erscheint bereits nach der Re-
gistrierung Ihres Kassenkennzeichens folgende 
Hinweismeldung.

Um die Erstbestellung Ihrer TSE durchzuführen,  
klicken Sie in der nachfolgenden Maske auf  
>Ja, weiter zum Bestellprozess (F2)<.

3.    	 Bestellung einer LAN-TSE

Gemäß der KassenSichV, müssen alle Kassen-Bewegungen durch eine „Technische Sicherheitseinrichtung“ 
(TSE) signiert und die entsprechenden Kassenbuchungen gespeichert werden. Bei der LAN-TSE handelt es 
sich um ein Hochsicherheitsmodul in Form eines LAN-fähigen USB-Sticks, das mehrere Kassenkennzeichen 
eines Betriebes gleichzeitig absichern kann.

Um die Bestellung an Loco-Soft zu senden, setzen Sie einen Haken bei „Hiermit bestellt Firma [...] bei  
Loco-Soft eine TSE für netto 439,00€ zzgl. 19% MwSt.“ und klicken anschließend auf >OK, kosten-
pflichtig bestellen (Enter)<. Nach der erfolgreichen Bestellung erhalten Sie eine Bestellbestätigung per 
E-Mail an die hier angegebene E-Mail-Adresse.
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Sollten Sie die TSE-Bestellung zu einem spä-
teren Zeitpunkt durchführen wollen, ist dies 
ebenfalls möglich. Rufen Sie hierzu erneut die 
Einstellungen eines bereits bei Loco-Soft regist-
rierten Kassenkennzeichens auf. 

Klicken Sie dort auf >TSE Konfiguration (F11)< 
und in der darauffolgenden Maske auf >TSE be-
stellen (F12)<.
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4.    	 Installation einer LAN-TSE unter Windows

Damit Sie die LAN-TSE einrichten können, müssen einigen Voraussetzungen erfüllt werden. Nachdem Sie die 
TSE per Registrierung Ihrer Kassen oder schriftlich bei der Loco-Soft Vertriebs GmbH bestellt haben, erhalten 
Sie diese per Paket.

Die LAN-TSE wird mittels einer zertifizierten „LAN-Konnektor-Software“ (Setup-Download) im lokalen Netz-
werk eingebunden. Je nach Betriebssystem, muss ein entsprechender Treiber gewählt werden. 

•	 LAN-TSE Konnektor Software für Windows 10 / 11
•	 LAN-TSE Konnektor Software für Windows Server 2016 / 2019 / 2022

Besonderheit bei Terminal-Server - Systemen (gilt für Ein- bzw. Mehr-Betrieb-Anwender):

Ein-Standort-Lösung mit einem Windows 10 / 11 - Client (TS):

Es wird mindestens ein Windows 10 / 11 - Client benötigt, an dem die TSE angeschlossen und via LAN-
Konnektor-Software eingerichtet wird. Dabei kann es sich um einen bereits vorhandenen Arbeitsplatz-Rech-
ner oder um ein virtualisiertes Betriebssystem handeln. Im Falle eines virtualisierten Betriebssystems muss 
die TSE physisch in die virtuelle Umgebung des Windows 10 / 11 - Clients übergeben werden. Bitte beachten 
Sie, dass zur Einbindung der TSE in eine virtualisierte Betriebssystem-Umgebung ggf. weitere Hard- bzw. 
Software-Produkte (z.B. SEH myUTN-Box) benötigt werden. Bitte sprechen Sie Ihre Systembetreuung an, 
welche Anpassungen/Einstellungen ggf. in Ihrem Netzwerk bzgl. VPN/Routing usw. notwendig sind.

Hinweis: Sofern Sie Ihre LAN-TSE an einem Windows 10 / 11 - Client installiert haben, muss dieser PC  
dauerhaft unter gleicher (sich nicht verändernder) IP-Adresse im Netzwerk erreichbar sein. Zwecks Ab-
frage der aktuellen TSE-Zeit an einem zentralen Zeit-Server, wird zudem ein dauerhafter Internet-Zugriff 
benötigt.

Ein-Standort-Lösung mit einem Windows Server 2016 / 2019 / 2022 (TS):

Es wird mindestens ein Windows Server 2016 / 2019 / 2022 benötigt, an dem die TSE angeschlossen 
und via LAN-Konnektor-Software eingerichtet wird. Dabei kann es sich um physikalischen oder virtualisierten 
Server handeln. Im Falle eines virtualisierten Servers muss die TSE physisch in die virtuelle Umgebung des 
Servers übergeben werden. Bitte beachten Sie, dass zur Einbindung der TSE in eine virtualisierte Betriebs-
system-Umgebung ggf. weitere Hard- bzw. Software-Produkte (z.B. SEH myUTN-Box) benötigt werden. Bitte 
sprechen Sie Ihre Systembetreuung an, welche Anpassungen/Einstellungen ggf. in Ihrem Netzwerk bzgl. 
VPN/Routing usw. notwendig sind.

Hinweis: Der Windows Server 2016 / 2019 / 2022 muss dauerhaft unter gleicher (sich nicht verändernder) 
IP-Adresse von allen Clients & Terminal-Servern im Netzwerk erreichbar sein, auf denen Loco-Soft genutzt 
wird und etwaige Kassen-Buchungen erstellt werden.

Mehr-Betrieb- / Mehr-Standort-Lösung:

Hier gelten die gleichen Systemvoraussetzungen wie bei der Ein-Standort-Lösung, beachten Sie jedoch, dass 
diese Hinterlegungen PRO STANDORT erforderlich sind.
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Stecken Sie die TSE in einen USB-Port am Windows 10 / 11 - Client  
oder an Ihrem Windows Server 2016 / 2019 / 2022 ein. Folgend 
sollte innerhalb der Laufwerk-Übersicht von „Dieser PC“ ein neuer 
Laufwerk-Eintrag mit dem Namen „SWISSBIT“ erscheinen.

Hinweis: Auch wenn Sie in einer Virtualisierung arbeiten und Ihre TSE z.B. mittels „MyUTN“-Box eingebunden 
ist, sollte die TSE als Laufwerk-Eintrag in Windows unter „Dieser PC“ angezeigt werden.

4.1    	 Installation der LAN-TSE-Konnektor-Software

Laden Sie den passenden Treiber unter www.loco-soft.de/support/dokumente-downloads herunter.

Hinweis: Zur Installation und Einrichtung der TSE 
wird ein Administrator-Zugriff benötigt. 

Führen Sie die heruntergeladene Setup-Datei als 
Administrator aus. Im Anschluss öffnet sich das Ins-
tallationsprogramm für den TSE-Treiber. Bestätigen 
Sie mit >Next<. 
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Stimmen Sie den Lizenzbedingungen zu und bestäti-
gen im Anschluss mit >Install<. 

Folgend werden automatisch weitere System- und 
Treiber-Elemente installiert (bspw. Microsoft Visual 
C++ 2015-2019 Redistributable).

Sobald die Installation der LAN-TSE-Konnektor-
Software abgeschlossen ist, klicken Sie auf >Close< 
und bestätigen mit >OK<.

Im Rahmen des Installation-Prozesses der LAN-TSE-Kon-
nektor-Software werden automatisch etwaige Sicherheits-
einstellungen vorgenommen.

So wurde z.B. innerhalb der lokalen Firewall der Port „4433“ 
für die LAN-TSE eingehend und ausgehend freigegeben. 
Dieser Port ist nicht veränderbar!

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Port „4433“ ggf. auch in 
der Firewall aller Arbeitsplätze freizugeben ist, über die Sie 
die Kassenfunktion in Loco-Soft verwenden.
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4.2    	 Auslesen der benötigten LAN-TSE-Verbindungsinformationen

Nachdem die LAN-Konnektor-Software erfolgreich am Windows 10 / 11 - Rechner oder an 
Ihrem Windows Server 2016 / 2019 / 2022 installiert ist, finden Sie auf dem Desktop eine 
Verknüpfung mit dem Namen „LAN-TSE-Session“. Diese verweist auf die Datei „session.
txt“ im lokalen TSE-Installation-Verzeichnis des TSE-Rechners.

Das Installation-Verzeichnis liegt meist 
unter „C:\PartnerTech\LAN-TSE\“. 

Öffnen Sie entweder die Verknüpfung „LAN-TSE-Session“ auf Ihrem Desktop oder rufen Sie die „session.txt“ 
direkt im TSE-Installationsverzeichnis (über C:\PartnerTech\LAN-TSE\) auf. Zur Einrichtung / Konfiguration der 
TSE innerhalb von Loco-Soft werden folgende Informationen aus der Datei benötigt.

1

2

3

Dauerhafte (sich nicht verändernde) IP-
Adresse / Computer-Name im Netzwerk

TSE-Kommunikation-Port (standardmäßig 
Port 4433)

TSE - API-Sicherheitstoken

Diese Informationen dienen zur späteren Authentifizierung der TSE in Loco-Soft.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass es sich bei der im Bild hinterlegten IP-Adresse lediglich um ein Beispiel 
handelt. Entsprechend wird an dieser Stelle Ihre eigene IP-Adresse angezeigt.

1 2

3
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5.    	 Einrichtung einer LAN-TSE in Loco-Soft

Ihre TSE steckt an einem Windows 10 / 11 - Client oder an einem Windows Server 2016 / 2019 / 2022, der bei 
Ihnen als TSE-Rechner fungiert. Dies ist der Rechner, an dem Sie die „LAN-TSE Konnektor-Software“ installiert 
haben. Gemäß gesetzlicher Vorgabe muss sich die TSE lokal an dem Standort befinden, für den die Kassen-
Buchungen ausgelöst werden.

5.1    	 Initialisierung der LAN-TSE pro physikalischem Standort

Melden Sie sich innerhalb von Loco-Soft mit einer Benutzerkennung für den gewünschten Kassen-Standort 
(bspw. BS 01) an. Rufen Sie Pr. 316 auf und öffnen die Liste der Kassenkennzeichen.

Wählen Sie das gewünschte Kassenkennzeichen aus 
und klicken auf >Ändern (F5)<. 

Hinweis: Alle Kassenkennzeichen sollten den Status 
„Keine TSE verbunden“ aufweisen. Sollte eine Ihrer 
Kassen den Status „noch nicht registriert!“ haben, 
muss diese zunächst registriert werden. (Siehe Kapitel 2 
„Registrierung Ihrer Loco-Soft Kasse(n)“ auf Seite 3).

Es öffnen sich die Vorgaben und Einstellungen 
des gewählten Kassenkennzeichens.

Klicken Sie auf >TSE Konfiguration (F11)<, um 
die Konfiguration Ihrer angeschlossenen TSE zu 
öffnen.
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Es öffnet sich die TSE-
Übersicht des aktuellen 
Mandanten (des recht-
lich eigenständigen Be-
triebes). 

Klicken Sie auf >Neu-
anlage TSE (F13)<. 

Loco-Soft benötigt folgende Informationen 
für die Einbindung der TSE.

1  Die IP-Adresse des Rechners oder Ser-
vers, an dem die TSE angeschlossen ist.

2  Den TSE API-Token.

Führen Sie die TSE-Migration direkt am TSE-Rechner des jeweiligen Standorts durch und 
öffnen dann mit >Datei zur Ansicht öffnen (F6)< die TSE-Konfigurationsdatei. Es handelt 
sich hierbei um die selben Informationen, die Sie auch über Ihre Desktop-Verknüpfung „LAN-
TSE-Session“ am TSE-Rechner aufrufen können.

Hinweis: Sollten Sie sich nicht an Ihren 
TSE-Rechner befinden, ist der Button  
>Datei zur Ansicht öffnen (F6)< ausge-
graut. Um die benötigten Informationen der 
Verbindung zu erhalten, öffnen Sie am ge-
wünschten TSE-Rechner die Datei „LAN-
TSE-Session“ auf dem Desktop.

1 2
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Kopieren bzw. übertragen Sie die benötigten In-
formationen aus der Text-Datei und fügen diese 
in die dafür vorgesehenen Felder ein. Klicken Sie 
anschließend auf >TSE installieren (F3)<.

Es öffnet sich eine Übersicht der Verbindungsinformationen zu Ihrer TSE. Sollten am TSE-Rechner mehre-
re TSE angeschlossen sein, werden diese untereinander zur Auswahl vorgeblendet. Markieren Sie die ge-
wünschte TSE und bestätigen mit >OK (Enter)<.

Geben Sie der TSE einen Namen (hier z.B. „TSE Be-
trieb 01“), mit welchem Sie diese eindeutig einer Be-
triebsstätte zuordnen können. Bestätigen Sie abschlie-
ßend mit >OK (Enter/F2)<.

Es erscheint eine Hinweismeldung, dass Ihre TSE 
konfiguriert wird. Bestätigen Sie diese mit >OK, 
weiter (Enter/Esc)<.

WICHTIG: Bitte warten Sie die vollständige Einrichtung ab. Während der Einrichtung kann Loco-Soft au-
genscheinlich „einfrieren“ bzw. nicht reagieren. Brechen Sie in keinem Fall die Initialisierung ab! Die TSE-
Initialisierung nimmt ca. 30 Sekunden in Anspruch.

Bestätigen Sie die Erfolgsmeldung anschließend 
mit >OK, zurück (Enter/Esc)<.

Tipp: Markieren Sie ebenfalls Ihre TSE mit dem entsprechenden 
Namen, z.B. mittels eines Anhängers.

1 2
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5.2    	 Kassenkennzeichen (Bar- und EC-Kassen) mit einer LAN-TSE verbinden

Sofern die TSE erfolgreich eingerichtet wurde, gelangen Sie in Pr. 316 automatisch zurück in die Übersicht 
Ihrer Technischen Sicherheitseinrichtungen des jeweiligen Mandanten. Bei Mehr-Filial-Anwendern werden in 
der Übersicht auch die TSE der anderen Betriebsstätten angezeigt. Über die linksseitige Spalte „BS“ erkennen 
Sie, für welche Betriebsstätte die TSE registriert wurde.

In der Spalte „reg. Kassen“ fin-
den Sie nach der Registrierung 
noch keinen Eintrag. 

Klicken Sie auf >Kasse [...] mit 
TSE verbinden (F3)<, um die 
aktuell ausgewählte Kasse mit 
der TSE zu verbinden. 

Bestätigen Sie die Sicherheits-
frage mit >Ja, verbinden (F2)<.

Hinweis: Die Betextung des Buttons >Kasse [...] mit TSE verbinden (F3)< ändert sich anhand des im Vorfeld 
gewählten Kassenkennzeichens entsprechend ab.

Wurde die Kasse erfolgreich an der TSE registriert, 
erhalten Sie eine Erfolgsmeldung. Bestätigen Sie 
diese mit >OK, zurück (Enter/Esc)<.

Hinweis: Die Inbetriebnahme muss innerhalb von 
vier Wochen via ELSTER an Ihre zuständige Fi-
nanzbehörde gemeldet werden. Hierzu benötigen 
Sie die Informationen aus dem elektronischen Auf-
zeichnungssystem (eAs). 

Mit >Angaben zum eAs anzeigen (F2)< rufen Sie 
die entsprechenden Informationen direkt auf.

Klicken Sie auf >ELSTER aufrufen (F5)< und mel-
den Sie sich um Anschluss mit Ihren Zugangsdaten 
im ELSTER Portal an. Die Informationen können so-
mit gleich an Ihre zuständige Finanzbehörde weiter-
gegeben werden. 
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In der Spalte „reg. Kassen“ 
finden Sie nun einen Eintrag für 
das soeben verbundene Kas-
senkennzeichen.

In diesem Beispiel wurde das 
Kassenkennzeichen „K“ der Be-
triebsstätte „01“ mit der TSE ver-
bunden. 

Klicken Sie nun auf >Weitere 
Konfiguration (F15)<.

Mit >TSE-Verbindungstest (F5)< prüfen 
Sie Ihre Verbindung zur TSE. Sie erhalten 
im Anschluss eine Erfolgsmeldung. Bestä-
tigen Sie diese mit >OK, zurück (Enter/
Esc)< und verlassen die TSE-Administrati-
on mit >OK (Enter/F2)<.

Achtung: Nur wenn der Verbindungstest 
erfolgreich verläuft, ist die TSE richtig ein-
gerichtet!

Verlassen Sie die Übersicht Ihrer TSE mit >Esc< 
oder >OK (Enter/F2)<. In den Vorgaben des zuvor 
gewählten Kassenkennzeichens wird im Bereich 
„aktive TSE“ nun eine TSE-ID angezeigt.

Verlassen Sie die Maske mit >OK (Enter/F2)<.

Wurden die Kassenkennzeichen einer TSE zugewiesen, 
wird in der Spalte „Status“ ebenso der Hinweis „OK, TSE 
verbunden“ angezeigt. Gehen Sie für alle weiteren Kas-
senkennzeichen (Bar- und EC-Kassen) analog vor.
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6.    	 Zusätzliche LAN-TSE für weitere Standorte einrichten

Gemäß gesetzlicher Vorgabe der KassenSichV muss unabhängig von der Umsatzsteuer-ID in jedem phy-
sikalischen Standort eine eigene TSE vorliegen, für den Kassenbewegungen erfasst werden. Das bedeutet, 
dass gewöhnlich pro Betriebsstätte eine eigene TSE eingerichtet werden muss. Einzige Ausnahme bildet die 
Betrieb-Kombination, in der sich ein Mandant und Filial-Betrieb physisch die Räumlichkeiten teilen (vgl. Kapitel 
6.2 „Betriebsstätte am gleichen physikalischen Standort“ auf Seite 18).

6.1    	 Betriebsstätte an einem weiteren physikalischen Standort

Hinweis: Wir empfehlen Ihnen, die folgenden Schritte ebenfalls direkt an dem TSE-Rechner, also dem Win-
dows 10 / 11 - Client oder dem Windows Server 2016 / 2019 / 2022, an dem die „LAN-TSE-Konnektor-Soft-
ware“ installiert wurde, am Standort des Betriebes durchzuführen.

Melden Sie sich innerhalb von Loco-Soft mit einer Benutzerkennung für den gewünschten Kassen-Standort 
(z.B. Betriebsstätte 2) an. Rufen Sie Pr. 316 auf und öffnen anschließend die Liste der Kassenkennzeichen.

Wählen Sie das gewünschte Kassenkennzeichen aus und 
klicken auf >Ändern (F5)<. 

Hinweis: Alle Kassenkennzeichen sollten den Status „Kei-
ne TSE verbunden“ aufweisen. Sollte eine Ihrer Kassen 
den Status „noch nicht registriert!“ haben, muss diese 
zunächst registriert werden. (Siehe Kapitel 2 „Registrierung 
Ihrer Loco-Soft Kasse(n)“ auf Seite 3).

Es öffnen sich die Vorgaben und Einstellungen des 
gewählten Kassenkennzeichens.

Klicken Sie auf >TSE Konfiguration (F11)<, um die 
Konfiguration Ihrer angeschlossenen TSE zu öffnen.
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In der Übersicht Ihrer Technischen Sicherheitseinrichtungen werden Ihnen bereits eingerichtete TSE aus an-
deren Filial-Standorten des Mandanten angezeigt. 

Hinweis: In der Übersicht Ihrer Technischen Sicherheitseinrichtungen werden alle TSE des aktiven Mandan-
ten angezeigt. Sollten Sie einen weiteren rechtlich getrennten Betrieb mit Loco-Soft verwalten, werden dessen 
TSE hier nicht angezeigt.

Da es sich um einen weiteren phy-
sikalischen Standort handelt, muss 
die im dortigen, lokalen Netzwerk 
installierten TSE ebenso in Loco-
Soft eingerichtet werden. 

Klicken Sie dafür auf >Neuanlage 
TSE (F13)< und gehen vor wie in 
Kapitel 5.1 „Initialisierung der TSE 
pro physikalischem Standort“ auf 
Seite 11 beschrieben.

Hinweis: Sollten Sie bei der Hinter-
legung der weiteren TSE versehent-
lich die Informationen einer anderen, 
bereits hinterlegten TSE, eingegeben 
haben, erhalten Sie eine Hinweismel-
dung.

In diesem Fall kann diese TSE entweder bei einem Betrieb des aktuellen Mandanten, jedoch auch bei etwai-
gen anderen Mandanten der Loco-Soft Installation hinterlegt sein.
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6.2    	 Betriebsstätte am gleichen physikalischen Standort

Befindet sich ein Filial-Betrieb am gleichen physikalischen Standort wie ein dazugehöriger Hauptbetrieb, dür-
fen diese beiden Betriebe eine TSE gemeinsam nutzen. Dies ist nur der Fall, wenn Sie den gleichen physika-
lischen Standort haben. Sprich: Wenn Sie sich mit dem Filial-Betrieb ein Gebäude teilen. Sollte dies auf Sie 
zutreffen, müssen lediglich die Kassenkennzeichen mit der bereits hinterlegten TSE des Betriebes, der auf die 
gleiche Adresse firmiert, verbunden werden. 

Melden Sie sich in Loco-Soft in der gewünschten Betriebsstätte an. Rufen Sie über ein Kassenkennzeichen 
(vgl. Kapitel 5.2 „Kassenkennzeichen (Bar- und EC-Kassen) mit einer LAN-TSE verbinden“ auf Seite 14) die 
Übersicht Ihrer TSE auf.

Markieren Sie die bereits für Ihren 
Hauptbetrieb eingerichtete TSE und 
klicken auf >Kasse [Kassenkenn-
zeichen] mit TSE verbinden (F3)<.

Es folgt eine Abfrage, ob die aktuelle Be-
triebsstätte am gleichen physikalischen 
Standort firmiert, wie der Hauptbetrieb, dem 
die TSE zugewiesen ist. Bestätigen Sie die-
se nur, wenn die Betriebsstätten wirklich 
den gleichen physikalischen Standort ha-
ben. Die Kasse wird nun mit der markierten 
TSE verbunden.

War die Kassenverbindung erfolg-
reich, erscheint eine entsprechende 
Hinweismeldung. Folgend wird die 
Kasse in der Spalte „reg. Kassen“ 
der TSE des gewählten Hauptbetrie-
bes angezeigt. In diesem Beispiel 
finden wir einen Eintrag der Kasse K 
von BS 02 in der TSE von BS 01. Ge-
hen Sie mit den restlichen Kassen-
kennzeichen in gleicher Weise vor.
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7.    	 Umzug einer LAN-TSE auf einen neuen TSE-Rechner

Sofern Sie die TSE auf einem anderen TSE-Rechner installieren möchten, müssen einige Schritte beachtet 
werden.

7.1    	 Deinstallation der LAN-Konnektor-Software am bisherigen TSE-Rechner

Zunächst muss die LAN-Konnektor-Software am bisherigen TSE-Rechner deinstalliert werden. Melden Sie 
sich dafür mit dem Administrator-Passwort unter Windows an. Andernfalls kann es sein, dass Ihnen die nöti-
gen Windows-Rechte fehlen!

Rufen Sie das Installationsverzeich-
nis auf (bspw. C:\PartnerTech\LAN-
TSE). Klicken Sie dort auf "Uninstall 
PartnerTech-LANTSE [...].exe" und 
führen die Deinstallation durch.

Es werden diverse Einstellungen, wie z.B. die für 
die TSE hinterlegte Aufgabenplanung, entfernt. 

Nach der erfolgreichen Deinstallation erhalten Sie 
den Status „Completed“. Bestätigen Sie die Mel-
dung mit >Close<.

Bestätigen Sie die nachfolgende Meldung mit >Ja<.
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7.2    	 Installation der LAN-TSE an einem neuen TSE-Rechner

Entfernen Sie die TSE an dem "alten" TSE-Rechner und schließen Sie diese an dem "neuen" TSE-Rechner 
an. Installieren Sie dort anhand unserer Anleitung die LAN-Konnektor-Software neu (siehe Kapitel 4.1 „Instal-
lation der LAN-TSE-Konnektor-Software“ ab Seite 8). 

Nach erfolgter Installation finden Sie 
in dem Verzeichnis C:\PartnerTech\
LAN-TSE eine Textdatei "session". 

Zur Einrichtung / Konfiguration der TSE innerhalb von Loco-Soft werden folgende Informationen benötigt.

1

2

3

Dauerhafte (sich nicht verändernde) IP-
Adresse / Computer-Name im Netzwerk

TSE-Kommunikation-Port (standardmäßig 
Port 4433)

TSE - API-Sicherheitstoken

Diese Informationen dienen zur späteren 
Authentifizierung der TSE in Loco-Soft.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass es sich bei der im Bild hinterlegten IP-Adresse lediglich um ein Beispiel 
handelt. Entsprechend wird an dieser Stelle Ihre eigene IP-Adresse angezeigt.

Öffnen Sie nun Pr. 316 und rufen über das Pfeil-Symbol die 
Liste Ihrer Kassenkennzeichen auf. Markieren Sie ein be-
liebiges Kassenkennzeichen und klicken auf >Ändern (F5)<.

1 2

3
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Wählen Sie die entsprechen-
de TSE aus und klicken auf 
>TSE Verbindungseinstel-
lungen (F5)<. 

Hinterlegen Sie die neue IP-Adresse und den neuen API-
Token. Bestätigen Sie die Eingabe mit >OK (Enter/F2)<.

Hinweis: Sofern die LAN-Konnektor-Software neu installiert wird, wird immer ein neuer API-Token generiert.
Das bedeutet, dass auch bei einer Deinstallation und einer anschließenden Neuinstallation am gleichen TSE-
Rechner ein neuer API-Token entsteht. Die IP-Adresse bleibt ggf. gleich. Der neu generierte API-Token muss 
ebenfalls nach der oben beschriebenen Vorgehensweise in Loco-Soft hinterlegt werden. 

Führen Sie über >Weitere Konfiguration 
(F15)< und anschließend über >TSE Ver-
bindungstest (F5)< einen Verbindungs-
test durch. 

Die TSE wird folgend wieder automatisch 
zur Signatur aller Bewegungen der ausge-
wählten Kasse in Pr. 315 und Pr. 316 her-
angezogen.
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8.    	 Austausch einer LAN-TSE in Loco-Soft

Die gesetzliche Laufzeit (Zertifikatgültigkeit) der Technischen Sicherheitseinrichtung beträgt fünf Jahre. Im An-
schluss daran muss die TSE zwingend ausgetauscht werden, da eine Signierung von Kassenbuchungen nach 
diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich ist. 

Loco-Soft prüft automatisch die verbliebene Gül-
tigkeitsdauer Ihrer angeschlossenen TSE und 
informiert Sie bereits sechs Monate vor dem ge-
setzlich definierten Laufzeitende in Pr. 315 sowie 
Pr. 316.

Sollten Sie die Nachbestellung zu einem späte-
ren Zeitpunkt durchführen wollen, klicken Sie auf 
>OK, weiter in Kasse (Enter/Esc)<. 

Andernfalls klicken Sie auf >TSE jetzt nachbe-
stellen (F2)<. Es startet der gleiche TSE Bestell-
prozess, der Ihnen in Kapitel 3 „Bestellung einer 
LAN-TSE (Einzelbetriebe)“ beschrieben wird.

Hinweis: Wir empfehlen Ihnen dringend, die neue 
TSE mindestens drei Monate vor Ablauf zu bestel-
len. 

Achtung: Bevor Sie mit dem TSE Austausch beginnen, achten Sie bitte auf den passenden Update-Stand. 
Die entsprechenden Erweiterungen zum Austausch Ihrer TSE in Loco-Soft, stehen Ihnen ab dem 09.06.2026  
über unser aktuelles Online-Update zur Verfügung. Sollten Sie einen älteren Programmstand einsetzen, füh-
ren Sie bitte zunächst ein aktuelles Online-Update über Pr. 955 durch. Führen Sie das Update am besten nicht 
im laufenden Betrieb durch und denken Sie unbedingt an eine Loco-Soft-Datensicherung via Pr. 921.

Sobald Ihnen die neue LAN-TSE per Paket zugegangen ist, melden Sie sich in dem jeweiligen Betrieb an, für 
den Sie die entsprechende LAN-TSE austauschen möchten. Rufen Sie Pr. 316 auf und öffnen die Liste der 
Kassenkennzeichen. Wählen Sie das gewünschte Kassenkennzeichen aus und klicken auf >Ändern (F5)<.
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Es öffnen sich die Vorgaben und Einstellungen des 
gewählten Kassenkennzeichens. Rufen Sie hier 
die >TSE Konfiguration (F11)< auf. 

Markieren Sie hier die entsprechende TSE, die Sie 
folgend durch eine neue TSE ersetzen möchten. 

Klicken Sie nun auf >Weitere 
Konfiguration (F15)<.

Achtung: Zum Austausch Ihrer TSE ist es zwingend erforderlich, dass alle mit der TSE verbundenen Kassen 
via Pr. 317 abgeschlossen sind!

Mit >TSE austauschen (F13)< starten 
Sie den Austauschprozess Ihrer Techni-
schen Sicherheitseinrichtung.

Bestätigen Sie ein weiteres Mal 
mit >Austausch starten (F2)<.

Hinweis: Im Rahmen des Tauschprozesses werden alle mit der alten TSE verbundenen Kassen auf die neue 
TSE übertragen. Der Austausch der TSE muss daher nur 1x pro TSE bzw. Betrieb durchgeführt werden.
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In der folgenden Maske werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zum Austausch Ihrer TSE vorgeblen-
det. Bitte lesen Sie die verschiedenen Möglichkeiten aufmerksam durch und folgen dann den weiteren Anwei-
sungen, um Ihre TSE auszutauschen. Details zu den einzelnen Optionen finden Sie in den nachfolgenden 
Unterkapiteln 8.1 bis 8.4.
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8.1    	 Option 1: Neue und alte TSE stecken gleichzeitig am TSE-Rechner (F2) (empfohlen)

Wählen Sie diese Option immer dann, wenn an Ihrem TSE-Rechner mindestens ein weiterer freier USB-Port 
zur Verfügung steht. Stecken Sie die neue Technische Sicherheitseinrichtung parallel zur alten TSE an einem 
freien USB-Port des TSE-Rechners ein. Die neue TSE muss ordentlich unter Windows erkannt und Ihnen im 
Explorer als weiterer Laufwerksbuchstabe mit dem Namen „Swissbit“ angezeigt werden. 

Hinweis: Auch wenn Sie in einer Virtualisierung arbeiten und Ihre TSE an einer myUTN-Box angeschlossen ist, 
muss Ihnen diese als weiterer Laufwerksbuchstabe in Windows unter „Dieser PC“ angezeigt. 

Wichtig: Die Verbindungsdaten (IP-Adresse und API-Token) der alten TSE werden im Rahmen des Tausch-
prozesses automatisch auf die neue TSE übertragen. Die alte TSE darf somit erst entfernt werden, sobald der 
Tauschprozess abgeschlossen ist.

Die alte TSE führt zunächst einen 
Selbsttest durch. Loco-Soft er-
kennt folgend die neu angeschlos-
sene TSE und übernimmt die Ver-
bindungsdaten automatisch. 

Mit >OK (Enter)< fahren Sie fort.

Tragen Sie einen eindeutigen Namen für Ihre neue  
TSE ein und bestätigen mit >OK (Enter/F2)<.

Der Einrichtungsprozess wird an-
schließend automatisch fortgesetzt. 
Dabei kann Loco-Soft augenscheinlich 
„einfrieren“ bzw. nicht reagieren. Bitte 
brechen Sie den Prozess in diesem 
Fall NICHT ab.

Die notwendigen Schritte werden Ih-
nen am Rand angezeigt und nach er-
folgreicher Durchführung abgehakt.

Nachdem Sie die neue TSE an einem freien USB-Port des TSE-Rechners angeschlossen haben, klicken Sie 
auf > Neue und alte TSE stecken gleichzeitig am TSE-Rechner (F2)<. 
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Hinweis: Zum Austausch Ihrer TSE ist es zwingend 
erforderlich, dass alle mit der TSE verbundenen Kas-
sen via Pr. 317 abgeschlossen sind. 

Sollte dies nicht der Fall sein, haben Sie die Möglich-
keit mittels Aufruf eines weiteren Loco-Soft die Kas-
sen abzuschließen. Überprüfen Sie anschließend, ob 
der Kassenabschluss wirklich erfolgt ist mittels >Kas-
sen erneut prüfen (Enter/F2)<.

Gemäß der KassenSichV müssen alle Informationen der auszutauschenden TSE in einer Archivdatei gespei-
chert werden (TAR-Datei). Hierbei handelt es sich um alle Signatur-Informationen, welche auf der TSE im 
Rahmen der Signierung Ihrer Kassen-Buchungen gespeichert wurden.

Während des Austauschprozesses werden Ihre 
Kassen gesperrt, um von der bisherigen TSE ge-
trennt und anschließend automatisch mit der neu-
en TSE verbunden zu werden. 

Bestätigen Sie diese Hinweismeldung mit >OK, 
weiter (Enter)<.

Klicken Sie auf >OK, weiter (Enter/Esc)<. 

Wählen Sie im Anschluss den Speicherort aus, an dem 
die TAR-Datei abgelegt werden soll. Bestätigen Sie mit 
>OK<. 

Die TAR-Datei wird folgend automatisch im gewählten 
Verzeichnis abgelegt.
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Wichtig: Die TAR-Datei muss für den Fall einer 
Kassenprüfung durch die Finanzbehörde 10 Jahre 
aufbewahrt werden. Auch die TSE unterliegt dieser 
Pflicht. Wir empfehlen Ihnen daher beides an einem 
sicheren Ort aufzubewahren. 

Bestätigen Sie mit >OK, weiter (Enter/Esc)<.

Mit >OK, beenden (Enter)< wird 
der Austausch Ihrer alten TSE in 
Loco-Soft abgeschlossen.

Hinweis: Sollten Sie auch in Ihren 
anderen Betriebsstätten die TSE 
austauschen wollen, gehen Sie 
analog vor. 

Die Kassen werden folgend von der alten TSE  
getrennt und mit Ihrer soeben neu eingerichteten 
TSE verbunden. Nach erfolgreichem Austausch  
erhalten Sie eine Hinweismeldung mit Kassen- / TSE-
Seriennummer sowie BSI Zertifizierungs ID (Angaben 
zum eAs).

Hinweis: Bitte denken Sie daran, den Austausch der 
TSE via ELSTER-Portal an Ihre zuständige Finanzbe-
hörde zu melden. Bei Rückfragen sprechen Sie hier-
zu mit Ihrer Steuerberatung. 

Mit >OK, TSE-Tausch abschließen (Enter)< fahren 
Sie fort.

Hinweis: Die Angaben zum eAs können auch zu einem späteren Zeitpunkt zur Meldung bei Ihrem zuständi-
gen Finanzamt via ELSTER eingesehen werden. Rufen Sie hierzu Pr. 316 auf und öffnen die Liste der Kassen-
kennzeichen. Wählen Sie das gewünschte Kassenkennzeichen aus und klicken auf >Ändern (F5)<. 
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Unter >Angaben zum eAs (F12)< finden Sie die ent-
sprechenden Informationen. 
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8.2    	 Option 2: Alte und neue TSE werden nacheinander am TSE-Rechner angeschlossen (F3)

Wählen Sie diese Option NUR, wenn wirklich KEIN weiterer freier USB-Port am aktuellen TSE-Rechner ver-
fügbar ist. In diesem Fall werden die Loco-Soft-Kassen zunächst im laufenden Austausch-Prozess von der 
alten TSE abgemeldet. Lassen Sie die alte TSE zunächst am TSE-Rechner angeschlossen. Diese wird erst 
auf Anweisung des Programms im Rahmen des Tauschprozesses entfernt. Erst dann darf die neue TSE an 
dem freigewordenen USB-Port angeschlossen werden. 

Klicken Sie auf >Alte und neue TSE werden nacheinander am TSE-Rechner angeschlossen (F3)< um mit 
dem Austausch zu beginnen.

Sofern alle mit der TSE verbundenen Kassen mittels 
Pr. 317 abgeschlossen sind, werden im ersten Schritt 
Ihre Kassen gesperrt und von der bisherigen TSE 
getrennt. Bestätigen Sie diese Hinweismeldung mit 
>OK, weiter (Enter)<.

Gemäß der KassenSichV müssen alle Informationen der auszutauschenden TSE in einer Archivdatei gespei-
chert werden (TAR-Datei). Hierbei handelt es sich um alle Signatur-Informationen, welche auf der TSE im 
Rahmen der Signierung Ihrer Kassen-Buchungen gespeichert wurden.

Klicken Sie auf >OK, weiter (Enter/Esc)<.

Hinweis: Zum Austausch Ihrer TSE ist es zwingend er-
forderlich, dass alle mit der TSE verbundenen Kassen 
via Pr. 317 abgeschlossen sind. 

Sollte dies nicht der Fall sein, haben Sie die Möglichkeit 
mittels Aufruf eines weiteren Loco-Soft die Kassen ab-
zuschließen. Überprüfen Sie anschließend, ob der Kas-
senabschluss wirklich erfolgt ist mittels >Kassen erneut 
prüfen (Enter/F2)<.
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Im nächsten Schritt entfernen Sie die alte TSE aus 
dem USB-Port des TSE-Rechners. Anschließend 
stecken Sie die neue TSE an dem nun freigeworde-
nen USB-Port ein. Bestätigen Sie folgend mit >OK, 
alte entfernen und neue TSE verbunden (Enter)<.

Achtung: Fahren Sie erst fort, wenn die neue TSE 
ordentlich unter Windows erkannt wurde und Ihnen 
im Explorer als weiterer Laufwerksbuchstabe mit 
dem Namen „Swissbit“ angezeigt wird.

Wichtig: Die TAR-Datei muss für den Fall einer 
Kassenprüfung durch die Finanzbehörde 10 Jahre 
aufbewahrt werden. Auch die TSE unterliegt dieser 
Pflicht. Wir empfehlen Ihnen daher beides an einem 
sicheren Ort aufzubewahren. 

Bestätigen Sie mit >OK, weiter (Enter/Esc)<.

Die Kassen werden anschließend von der alten TSE  
getrennt und mit Ihrer soeben neu eingerichteten 
TSE verbunden. Nach erfolgreichem Austausch  
erhalten Sie eine Hinweismeldung mit Kassen- / TSE-
Seriennummer sowie BSI Zertifizierungs ID (Angaben 
zum eAs).

Hinweis: Bitte denken Sie daran, den Austausch der 
TSE via ELSTER-Portal an Ihre zuständige Finanzbe-
hörde zu melden. Bei Rückfragen sprechen Sie hier-
zu mit Ihrer Steuerberatung. 

Mit >OK, TSE-Tausch abschließen (Enter)< fahren 
Sie fort.

Wählen Sie im Anschluss den Speicherort aus, an dem die 
TAR-Datei abgelegt werden soll. Bestätigen Sie mit >OK<. 

Die TAR-Datei wird folgend automatisch im gewählten Ver-
zeichnis abgelegt.
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Hinweis: Die Angaben zum eAs können auch zu  
einem späteren Zeitpunkt zur Meldung bei Ihrem  
zuständigen Finanzamt via ELSTER eingesehen 
werden. 

Rufen Sie hierzu Pr. 316 auf und öffnen die Liste der 
Kassenkennzeichen. Wählen Sie das gewünschte 
Kassenkennzeichen aus und klicken auf >Ändern 
(F5)<. 

Unter >Angaben zum eAs (F12)< finden Sie die ent-
sprechenden Informationen. 

Mit >OK, beenden (Enter)< wird 
der Austausch Ihrer alten TSE in 
Loco-Soft abgeschlossen.

Hinweis: Sollten Sie auch in Ihren 
anderen Betriebsstätten die TSE 
austauschen wollen, gehen Sie 
analog vor. 
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Tragen Sie nun einen eindeutigen Namen für Ihre 
neue TSE ein und bestätigen mit >OK (Enter/F2)<.

Der Einrichtungsprozess wird an-
schließend automatisch fortgesetzt. 
Dabei kann Loco-Soft augenschein-
lich „einfrieren“ bzw. nicht reagieren. 
Bitte brechen Sie den Prozess in die-
sem Fall NICHT ab.

Die notwendigen Schritte werden Ih-
nen am Rand angezeigt und nach er-
folgreicher Durchführung abgehakt.

8.3    	 Option 3: Die neue TSE steckt an einem anderen Rechner im lokalen Netzwerk (F4)

Wählen Sie diese Option NUR, wenn Sie die neue TSE an einem anderen Windows-Rechner einrichten wol-
len, der bislang noch nicht als TSE-Rechner genutzt wurde. Im Rahmen des Austauschprozesses werden Sie 
dann nach den Verbindungsdaten (IP-Adresse und API-Token) des anderen Rechners gefragt, der folgend 
zum neuen TSE-Rechner wird. 

Hinweis: Sollte an dem neuen Rechner bislang noch keine TSE eingerichtet worden sein, muss vorab zwin-
gend der TSE-Treiber unter Windows installiert werden (Siehe Kapitel 4 „Installation einer LAN-TSE unter 
Windows“ ab Seite 7).

Um mit dem Austauschprozess zu beginnen, klicken Sie auf >Die neue TSE steckt an einem anderen Rech-
ner im lokalen Netzwerk (F4)<. 

Wichtig: Lassen Sie die alte TSE für 
den Zeitraum des Austauschs am bis-
herigen TSE-Rechner zwingend ein-
gesteckt.

Es erfolgt die Abfrage der Verbin-
dungsdaten der neuen TSE. Geben 
Sie hier die IP-Adresse sowie API-To-
ken des neuen TSE-Rechners ein und 
klicken auf >TSE installieren (F3)<. 

Hinweis: Wo Sie die Verbindungsdaten der neuen TSE finden, erfahren Sie in Kapitel 5.1 „Initialisierung der 
LAN-TSE pro physikalischem Standort“ auf Seite 12.
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Hinweis: Zum Austausch Ihrer TSE ist es zwingend 
erforderlich, dass alle mit der TSE verbundenen Kas-
sen via Pr. 317 abgeschlossen sind. 

Sollte dies nicht der Fall sein, haben Sie die Möglich-
keit mittels Aufruf eines weiteren Loco-Soft die Kas-
sen abzuschließen. Überprüfen Sie anschließend, ob 
der Kassenabschluss wirklich erfolgt ist mittels >Kas-
sen erneut prüfen (Enter/F2)<.

Während des Austauschprozesses werden Ihre 
Kassen gesperrt, um von der bisherigen TSE ge-
trennt und anschließend automatisch mit der neu-
en TSE verbunden zu werden. 

Bestätigen Sie diese Hinweismeldung mit >OK, 
weiter (Enter)<.

Gemäß der KassenSichV müssen alle Informationen der auszutauschenden TSE in einer Archivdatei gespei-
chert werden (TAR-Datei). Hierbei handelt es sich um alle Signatur-Informationen, welche auf der TSE im 
Rahmen der Signierung Ihrer Kassen-Buchungen gespeichert wurden.

Klicken Sie auf >OK, weiter (Enter/Esc)<. 

Wählen Sie im Anschluss den Speicherort aus, an dem 
die TAR-Datei abgelegt werden soll. Bestätigen Sie mit 
>OK<. 

Die TAR-Datei wird folgend automatisch im gewählten 
Verzeichnis abgelegt.
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Wichtig: Die TAR-Datei muss für den Fall einer 
Kassenprüfung durch die Finanzbehörde 10 Jahre 
aufbewahrt werden. Auch die TSE unterliegt dieser 
Pflicht. Wir empfehlen Ihnen daher beides an einem 
sicheren Ort aufzubewahren. 

Bestätigen Sie mit >OK, weiter (Enter/Esc)<.

Mit >OK, beenden (Enter)< wird 
der Austausch Ihrer alten TSE in 
Loco-Soft abgeschlossen.

Hinweis: Sollten Sie auch in Ihren 
anderen Betriebsstätten die TSE 
austauschen wollen, gehen Sie 
analog vor. 

Die Kassen werden folgend von der alten TSE  
getrennt und mit Ihrer soeben neu eingerichteten 
TSE verbunden. Nach erfolgreichem Austausch  
erhalten Sie eine Hinweismeldung mit Kassen- / TSE-
Seriennummer sowie BSI Zertifizierungs ID (Angaben 
zum eAs).

Hinweis: Bitte denken Sie daran, den Austausch der 
TSE via ELSTER-Portal an Ihre zuständige Finanzbe-
hörde zu melden. Bei Rückfragen sprechen Sie hier-
zu mit Ihrer Steuerberatung. 

Mit >OK, TSE-Tausch abschließen (Enter)< fahren 
Sie fort.

Hinweis: Die Angaben zum eAs können auch zu einem späteren Zeitpunkt zur Meldung bei Ihrem zuständi-
gen Finanzamt via ELSTER eingesehen werden. Rufen Sie hierzu Pr. 316 auf und öffnen die Liste der Kassen-
kennzeichen. Wählen Sie das gewünschte Kassenkennzeichen aus und klicken auf >Ändern (F5)<. 
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Unter >Angaben zum eAs (F12)< finden Sie die ent-
sprechenden Informationen. 
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8.4    	 Option 4: Die neue TSE ist bereits eingerichtet (F5)

Wählen Sie diese Option NUR, wenn Sie die neue TSE vorab bereits manuell in Loco-Soft, wie in Kapitel 5 
„Einrichtung einer TSE in Loco-Soft“ ab Seite 11 beschrieben, eingerichtet haben UND diese noch nicht mit 
Ihrem Kassenkennzeichen verbunden ist. 

Klicken Sie auf >Option 5: Die neue TSE ist bereits eingerichtet (F5)< um mit dem Tausch-Prozess zu be-
ginnen.

Sobald der Austauschprozess beginnt, wählen Sie die neue TSE aus der Liste Ihrer bereits eingerichteten TSE 
aus und bestätigen mit >OK (Enter)<. Als Mehrbetriebsanwender achten Sie bitte darauf, die TSE für Ihren 
jeweiligen Betrieb auszuwählen.

Der Einrichtungsprozess wird an-
schließend automatisch fortgesetzt. 
Dabei kann Loco-Soft augenschein-
lich „einfrieren“ bzw. nicht reagieren. 
Bitte brechen Sie den Prozess in die-
sem Fall NICHT ab.

Die notwendigen Schritte werden Ih-
nen am Rand angezeigt und nach er-
folgreicher Durchführung abgehakt.

Hinweis: Zum Austausch Ihrer TSE ist es zwingend er-
forderlich, dass alle mit der TSE verbundenen Kassen 
via Pr. 317 abgeschlossen sind. 

Sollte dies nicht der Fall sein, haben Sie die Möglichkeit 
mittels Aufruf eines weiteren Loco-Soft die Kassen ab-
zuschließen. Überprüfen Sie anschließend, ob der Kas-
senabschluss wirklich erfolgt ist mittels >Kassen erneut 
prüfen (Enter/F2)<.
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Gemäß der KassenSichV müssen alle Informationen der auszutauschenden TSE in einer Archivdatei gespei-
chert werden (TAR-Datei). Hierbei handelt es sich um alle Signatur-Informationen, welche auf der TSE im 
Rahmen der Signierung Ihrer Kassen-Buchungen gespeichert wurden.

Klicken Sie auf >OK, weiter (Enter/Esc)<.

Wählen Sie im Anschluss den Speicherort aus, an dem 
die TAR-Datei abgelegt werden soll. Bestätigen Sie mit 
>OK<. 

Die TAR-Datei wird folgend automatisch im gewählten 
Verzeichnis abgelegt.

Während des Austauschprozesses werden Ihre 
Kassen gesperrt, um von der bisherigen TSE 
getrennt und anschließend automatisch mit der 
neuen TSE verbunden zu werden. 

Bestätigen Sie diese Hinweismeldung mit >OK, 
weiter (Enter)<.

Wichtig: Die TAR-Datei muss für den Fall einer 
Kassenprüfung durch die Finanzbehörde 10 Jahre 
aufbewahrt werden. Auch die TSE unterliegt dieser 
Pflicht. Wir empfehlen Ihnen daher beides an einem 
sicheren Ort aufzubewahren. 

Bestätigen Sie mit >OK, weiter (Enter/Esc)<.
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Hinweis: Die Angaben zum eAs können auch zu  
einem späteren Zeitpunkt zur Meldung bei Ihrem  
zuständigen Finanzamt via ELSTER eingesehen 
werden. 

Rufen Sie hierzu Pr. 316 auf und öffnen die Liste der 
Kassenkennzeichen. Wählen Sie das gewünschte 
Kassenkennzeichen aus und klicken auf >Ändern 
(F5)<. 

Unter >Angaben zum eAs (F12)< finden Sie die ent-
sprechenden Informationen. 

Die Kassen werden folgend von der alten TSE  
getrennt und mit Ihrer soeben neu eingerichteten 
TSE verbunden. Nach erfolgreichem Austausch  
erhalten Sie eine Hinweismeldung mit Kassen- / TSE-
Seriennummer sowie BSI Zertifizierungs ID (Angaben 
zum eAs).

Hinweis: Bitte denken Sie daran, den Austausch der 
TSE via ELSTER-Portal an Ihre zuständige Finanzbe-
hörde zu melden. Bei Rückfragen sprechen Sie hier-
zu mit Ihrer Steuerberatung. 

Mit >OK, TSE-Tausch abschließen (Enter)< fahren 
Sie fort.

Mit >OK, beenden (Enter)< wird 
der Austausch Ihrer alten TSE in 
Loco-Soft abgeschlossen.

Sollten Sie auch in Ihren anderen 
Betriebsstätten die TSE austau-
schen wollen, gehen Sie analog 
vor. 
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Tragen Sie hierzu die gezähl-
ten Werte einzeln pro Münze / 
Schein ein oder schreiben Sie 
den Gesamtbetrag in das Feld 
„Sonstiges“.

9.    	 Kassenbericht

9.1    	 Belege drucken

Der Druck eines Kassenberichtes darf nur für Kassenpositionen erfolgen, zu denen ein Beleg gedruckt wurde. 
Loco-Soft prüft beim Verlassen einer Kasse in Pr. 316 automatisch, ob für alle erfassten Kassenbuchungen ein 
Beleg ausgegeben wurde. Ist dies nicht der Fall, erhalten Sie eine entsprechende Hinweismeldung. 

Mit >Zurück ins Programm (Enter)< kehren Sie zurück zur Kasse. Prüfen Sie dort welche Kassenpositionen 
in der ersten Spalte nicht mit einem * markiert sind. Mit >Quittung drucken (F12)< geben Sie den Beleg für 
die markierte Position aus. 

9.2    	 Kassenbestand ermitteln und Differenzen ausbuchen

Innerhalb der Kassenbuchungen haben Sie mit >Kassensturz (F19)< die Möglichkeit Ihren aktuellen Kassen-
bestand zu ermitteln.

Mit >OK, beenden (F2)< fahren 
Sie fort.

Falls der gezählte Kassenbestand von dem berechneten Bestand abweicht, bietet Loco-Soft an, die Differenz 
auszubuchen. Hierzu wird automatisch das zum Kassenkennzeichen hinterlegte Konto für den Über- bzw. 
Unterbestand herangezogen.
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Eröffnen Sie eine neue 
Sachkontenbuchung und  
klicken dort auf das Blitz-
Symbol. Wählen Sie nun 
das „Konto für Ein-/Aus-
lagerung“ und bestätigen 
mit >OK (Enter)<.

Bestätigen Sie mit >Diese Differenz als Über-/Unter-
bestand verbuchen (F5)<.

Drucken Sie anschließend mit >Quittung drucken 
(F12)< einen Beleg für diese Buchung.

Tragen Sie den Kassenbestand als Buchbetrag ein und geben an, ob es sich um eine „Ausgabe (S)“ oder eine 
„Einnahme (H)“ handelt. Verwenden Sie als Buchungstext z.B. „Auslagerung Tresor“ oder „Transfer in Kasse“ 
und bestätigen die Buchung mit >OK (Enter/F2/F12/)<. 

Drucken Sie abschließend mit >Quittung drucken (F12)< einen Beleg für diese Buchung.

9.3    	 Geld im Tresor ein- oder auslagern

Wenn Sie den Inhalt Ihrer Kasse über Nacht im Tresor einschließen oder am nächsten Morgen zurück in die 
Kasse legen, muss hierzu eine Transit-Buchung in der Kasse erfasst werden. 
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Geben Sie das gewünschte Kassenkennzeichen 
ein und bestätigen mit >OK, weiter (Enter)<.

Im Anschluss wird der Kassenbericht gedruckt. 
Wenn Sie den Ausdruck als gelungen bestätigen, 
ist der Kassenbericht abgeschlossen.

Hierdurch werden die gedruckten Kasseninformationen aus der Kasse gelöscht. Bei aktiver Finanzbuchhal-
tung werden zeitgleich die Buchungszeilen für die Kasse generiert und im Buchungsstapel in Pr. 331 hinter-
legt. Das Kassenkennzeichen wird hierbei zum Belegartkennzeichen und die Belegnummer ist identisch mit 
der Nummer des Kassenberichts. 

9.4    	 Ausdruck des Kassenberichts

Der Ausdruck des Kassenberichts erfolgt nach wie vor in Pr. 317.
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